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Evers tadellos – aber knapp besiegt
Landesvizemeisterin beim „Heimspiel“ in Stuhr / Roddewig holt Bezirkstitel

Roddewig sammelte mit
11,07 Sekunden über 75 Me-
ter, 11,52 Sekunden über 60
Meter Hürden, 4,33 Meter im
Weitsprung, 1,41 Metern im
Hochsprung und 18,86 Me-
tern im Speerwurf im Block
Sprint/Sprung derW12 insge-
samt 2186 Punkte und ge-
wann damit sicher vor Vivien
Wäsch (1933 Punkte). Mia
Carlotta Polle erkämpfte sich
im Block Lauf der W12 mit
2003 Punkten Bronze. Bei der
männlichen Jugend wurde
Kolja Buchen im Block Lauf
der M13 mit 1811 Punkten
Vizemeister. Im Block Sprint/
Sprung der M12 belegte Eik
Fortkamp (TSV Mellinghau-
sen) mit 1571 Punkten kon-
kurrenzlos den ersten Platz.
In den Rahmenwettbewer-

ben der U12 gewann TomRo-
semann (FTSV Jahn Brinkum)
den Dreikampf der M 11. Mi-
rijam Ibrahim (TSV Asendorf,
W11) wurde Erste im Drei-
und Vierkampf. el

stand in diesem Wettbewerb
hatten Evers’ Vereinskolle-
ginnen Nuria Boßmann Ote-
ro (2080 Punkte) und Svea
Seidel (1941 Punkte) auf Platz
18 und 20.
Auch bei den am Vortag

durchgeführten Bezirksmeis-
terschaften der U14 gab es
für die Stuhrer Medaillen.

ter Hürden, 1,60 Metern im
Hochsprung, 5,11 Metern im
Weitsprung und 27,52 Me-
tern mit dem Speer. Ohne
Patzer blieb allerdings auch
die ein Jahr jüngere Svea
Funck (TV Jahn Walsrode,
2788 Punkte), die in allenDis-
ziplinen noch einen Tick bes-
ser war. Einen guten Ein-

meisterschaften die rang-
höchsten Titelkämpfe blei-
ben. „Mehr geht auch nicht
im Kreis Diepholz“, stellte
Berthold Buchwald als Orga-
nisationsleiter der Veranstal-
tung klar.
Über die Jahre hat sein

Stuhrer Helferteam in der
komplexen Durchführung
von Blockmehrkämpfen eine
zuverlässige Routine entwi-
ckelt und zudem bei der Aus-
wertung durch die elektroni-
sche Anzeigentafel sowie den
QR-Code für Liveergebnisse
einen hohen technischen
Standard erreicht. Verständ-
lich, dass Buchwald bei alle-
dem enttäuscht auf die gerin-
ge Anzahl von Startern aus
den Kreisvereinen reagierte.
Im Block Sprint/Sprung der

W14 erfüllten gleich alle drei
Erstplatzierten die DM-Norm.
Evers lieferte einen tadello-
sen Wettkampf mit 13,52 Se-
kunden über 100 Meter,
12,87 Sekunden über 80 Me-

Stuhr – Erfolgreiches „Heim-
spiel“ für Carolin Evers und
Amelie Roddewig: Bei den in
Moordeich ausgetragenen
Landes- und Bezirksmeister-
schaften in den Blockwett-
kämpfen wurde Roddewig
vom LC Hansa Stuhr Bezirks-
meisterin im Block Sprint/
Sprung der W12. Ihre Ver-
einskollegin Evers sicherte
sich als Landesvizemeisterin
mit Kreisrekord von 2653
Punkten den Bezirkstitel in
der W14.
Die Landesmeisterschaften

in den Blockwettkämpfen
der U16 hatten ein gutes Ni-
veau. Bei bestem Sommer-
wetter wurden gleich neun-
mal die im Vorjahr vom DLV
festgelegten Normen für die
Deutschen Meisterschaften
überboten. Bitter für die
Nachwuchstalente: Mangels
Ausrichter drohen die natio-
nalen Titelkämpfe in diesem
Jahr auszufallen. Somit wer-
den diesmal wohl die Landes-

Souverän Platz eins gesichert: Die Stuhrerin Amelie Roddewig. FOTOS: ELKreisrekord: Carolin Evers vom LC Hansa Stuhr.

Erkämpfte sich Bronze: Hansa-Athletin Pia Carlotta Polle.

„Überrascht und stolz“ im Thüringer Wald
Der Syker Klaus-Dieter Lemke erhält die Ehrenplakette des Deutschen Badminton-Verbands

minton-Schläger getauscht:
„Als Trainer bin ich auf dem
Badmintonfeld nicht mehr
aktiv, da fühle ich mich in
meinem Alter wie ein Opa,
und es sieht nicht mehr so
elegant aus.“
Vergleichsweise spät kam

Lemke mit dem Rückschlag-
spiel in Kontakt. „Beim Brin-
kumer SV habe ich in der Ver-

bandsliga Basketball gespielt.
Vor unserem Training war
immer eine Badminton-Grup-
pe in derHalle. Da habe ich es
auch mal ausprobiert.“ Lem-
ke war damals „bereits“ 27
Jahre alt: „Ich hatte mein Stu-
dium in Oldenburg gerade
hinter mir und wollte Bad-
minton dann auch gerne un-
terrichten – aber nurmit fun-
dierter Kenntnis.“
Kurzum meldete sich der

passionierte Sportler für die
Lehrerfortbildung bei Hans
Werner Niesner in Bassum
an. Das Aufeinandertreffen
mit dem einstigen Bundes-
trainer des Deutschen Bad-
minton-Verbandes weckte
endgültig Lemkes Badmin-
ton-Leidenschaft: „Eigentlich
verrückt, dass mit dieser Be-
gegnung alles angefangen
hat.“ Lemke absolvierte an-
schließend die Trainerausbil-
dung bis zur höchstmögli-
chen A-Lizenz, führte den
Delmenhorster FC mit zwei
Aufstiegen von der Verbands-
in die Regionalliga. Später
trainierte er auch Zweitligist
PSV Bremen und Österreichs
U14-Nationalteam. Niesner,
damals Auswahlcoach der
U15 bis U18 in Deutschlands
Nachbarland, hatte ihn dort-
hin gelotst.
Obendrein gab Lemke

selbst deutschlandweit Bad-
minton-Lehrerfortbildungen
für das Kultusministerium
und verfasste sechs Fachbü-
cher, darunter „Badminton
in der Schule“ – mit einer Ge-
samtauflage von 100000
Exemplaren. Reichlich Grün-
de für die hohe Auszeich-
nung des Sykers.

mal die des Niedersächsi-
schen – konnte er aufgrund
der Erkrankung allerdings
nicht entgegennehmen. „Ich
hoffe, ich komme jetzt in der
ersten Juli-Woche aus der
Quarantäne“, sagt Lemke.
Dann wolle er wieder Golf
spielen. Denn Neuner Eisen
und Co. hat der Pensionär
mittlerweile gegen den Bad-

Verbandstag mit rund 100
Delegierten stieg. „Leider ha-
be ichmichwohl dortmit Co-
rona infiziert“, berichtet
Lemke. Er sei nach zwischen-
zeitlich ausgebliebenem Ge-
schmackssinn und weiteren
Symptomen zwar auf dem
Weg der Besserung, eine wei-
tere Ehrenplakette kurz nach
dem DBV-Verbandstag – dies-

FABIAN TERWEY

Suhl – „Was soll das?“, fragte
sich Klaus-Dieter Lemke, als
man ihn drängte, doch noch
einmal dem Tag des Deut-
schen Badminton-Verbands
beizuwohnen. Eigentlich war
das nicht sein Plan, schließ-
lich ist der langjährige DBV-
Schulsportwart bereits von
den meisten Ämtern zurück-
getreten, seinen letzten ver-
bliebenen Posten als Diep-
holzer Kreisvorsitzender für
das Rückschlagspiel legt er
im März nieder. Und doch
wollte man ihn unbedingt
bei der 58. Auflage im gut 400
Kilometer entfernten Suhl
am Südhang des Thüringer
Waldes sehen. Nicht gerade
um die Ecke für den Syker.
Nach einigen Andeutungen
dämmerte es dem einstigen
Oberstudienrat am Gymnasi-
um Syke: Winkt ihm da etwa
eine Auszeichnung? Tatsa-
che. Der 72-jährige Pensionär
erhielt die DBV-Ehrenplaket-
te von Präsident Thomas
Born verliehen – „für beson-
ders hervorragende Verdiens-
te um den Badmintonsport“.
„Da bin ich schon über-

rascht und stolz“, kommen-
tiert Lemke: „Schließlich
handelt es sich um die höchs-
te und zudem um eine selte-
ne Auszeichnung im DBV.“
So genoss der einstige Lehrer
für Sport und Deutsch selbst
die lange Autofahrt: „Bei dem
schönen Wetter bin ich die
Strecke mit dem Cabrio ge-
fahren und habe mir extra
Zeit gelassen.“ Vor Ort über-
nachtete der Funktionär in
dem Hotel, in dem auch der

„Hervorragende Verdienste um den Badmintonsport“: Klaus-Dieter Lemke (l.) erhält die DBV-
Ehrenplakette von Präsident Thomas Born. FOTO: DBV/PAULI

Klaus-Dieter Lemke: Funktionärslaufbahn
Von 1987 an fungierte der Syker zudem na-

hezu durchgängig als Schulsportwart im Nie-
dersächsischen Badminton-Verband (NBV),
ehe er sein Amt vor kurzem niederlegte.

Lemke war zudem von 2011 bis 2018 Vorsit-
zender des Bezirks Hannover, seit 2014 enga-
giert er sich obendrein als Kreisvorsitzender
in Diepholz. „Ich bin jetzt 72. Da müssen Jün-
gere ran und ihre eigenen Ideen umsetzen“,
sagt Lemke zu seinem angekündigten Ab-
schied im März. fat

Klaus-Dieter Lemke war von 1987 bis 2007 als
Schulsportwart im Deutschen Badminton-
Verband (DBV) tätig, damit zugleich Haupt-
verantwortlicher für die Organisation des
Badmintonturniers beim Bundesfinale des
Schulsportwettbewerbs „Jugend trainiert für
Olympia & Paralympics“ in Berlin. In der
Hauptstadt kam Lemke während der Veran-
staltungen auch mit den geladenen CDU-Poli-
tikern Angela Merkel, Rita Süssmuth und Ri-
chard von Weizsäcker ins Gespräch.

Brinkums Gurka
14 Zentimeter

unter Bestleistung
Lübeck – Die norddeutschen
Leichtathletikmeisterscha-
fen der Jugend U20 sowie der
M/W15 endeten ohne einen
Medaillengewinn für die Star-
ter des FTSV Jahn Brinkum
und des TSV Asendorf. Bitter
war dies insbesondere für die
Brinkumerin Lena Isabel Gur-
ka, die den Hochsprung der
W15 mit der Höhe von 1,50
Meter als Achte beendete.
„Lena hatte einen raben-

schwarzen Tag“, berichtete
Trainer Klaus Lange: „Noch in
der Aufwärmphase und den
Probesprüngen klappte alles,
dann leider aber nicht mehr
im Wettkampf.“ Gurka blieb
14 Zentimeter unter ihrer
Bestleistung. Die Siegerin
überquerte zum Titelgewinn
1,63Metern. Als zweiter Brin-
kumer Starter traf Tim
Dierks über 100 Meter der
M15 auf über 50 Konkurren-
ten. Mit 12,25 Sekunden im
Vorlauf fehlten ihm zumZwi-
schenlauf zwei Zehntel.

Die beste Platzierung für
den TSV Asendorf gelang in
der W15 Yfke Nordmeyer als
Sechste im Dreisprung vor
Jelka Brüning. Beide kamen
auf 10,11 Meter, Nordmeyer
hatte aber noch einen weite-
ren Sprung über 10 Meter zu
Buche stehen. „Ein schönes
Bild, gleich zwei Asendorfer
Athletinnen auf dem Sieger-
podest der besten Acht ste-
hen zu sehen“, freute sich
Trainerin Ute Schröder.
Im Hochsprung wurde Brü-

ning mit Gurka Achte (beide
1,50 Meter). Adina Kammann
kam über 300 Meter in 43,72
Sekunden auf Rang zehn.
Denselben Platz belegte
Nordmeyer über 300 Meter
Hürden in 52,80 Sekunden.
Den Asendorfern fehlte in

Lübeck Lynn Michelman. Die
14-Jährige hatte die U16-
Sprintstaffel der StG Nord-
west Niedersachsen in den
vorangegangenen Rennen je-
weils zum Sieg geführt. Die
Staffel zählte laut Meldeliste
zu den Favoriten, verzichtete
aber auf einen Start. el

Yfke Nordmeyer
beste Asendorferin in Lübeck

LEICHTATHLETIK

Talente messen
sich bei KiLa-Cup

Stuhr – Hindernissprint- und
Weitsprung-Staffel, Dreh-
wurf sowie Transportlauf: In
diesen vier Disziplinen kon-
kurrieren am Samstag Talen-
te aus den Kreis-Leichtathle-
tik-Verbänden Diepholz und
Nienburg in Stuhr-Moordeich
an der Pillauer Straße. Den
sogenannten Kinderleicht-
athletik-Cup (KiLa-Cup) rich-
tet der LC Hansa Stuhr in der
Zeit von 10.00 bis circa 13.00
Uhr für die U10 (Jahrgänge
2013, 2014 und 2015) aus.
Neun Teams aus sieben- bis

neunjährigen Mädchen und
Jungs gehen an den Start. Mit
dabei sind der LC Hansa
Stuhr, TSV Mellinghausen,
FTSV Jahn Brinkum, TuS Syke
und der TuS Hoya. Dabei star-
ten die Teams unter eigenen
Namen wie „Stuhrer Löwen“
oder „Sportliche Spatzen“.
Nachmeldungen sind noch
bis Donnerstag um 18.00 Uhr
möglich. Ansprechpartner ist
Andrea Evers unter der E-
Mail-Adresse Meldung@NLV-
Kreis-Diepholz.de.

Diepholz – Der Niedersächsi-
sche Fußballverband (NFV)
lost am Montag die Fußball-
spiele des Niedersachenpo-
kals aus. Die komplette Zie-
hung in der NFV-Geschäfts-
stelle in Barsinghausenwird
ab 18.00 Uhr auf demYoutu-
be-Kanal des NFV übertra-
gen. Unter Aufsicht von
NFV-Pokalspielleiter Jörg
Zellmer werden zunächst
die 1. Runde (30./31. Juli)
und danach die Achtelfinal-
Partien im Wettbewerbs-
strang „Amateure“ (10. Au-
gust) gezogen. Im Anschluss
sind die Dritt-/Regionalligis-
ten dran.

Pokal-Auslosung
wird gestreamt

Bremervörde – Das Trepp-
chen verpasste Oliver Se-
brantke nur knapp. Der Ma-
rathonläufer und Triathlet
des LC Hansa Stuhr kam
beim Oste-Triathlon „Die
Premiere“ auf Platz fünf.
Die Triathlon-Sprintdis-

tanz beinhaltete für den
Bremer 400 Meter Schwim-
men, 20,6 Kilometer Rad-
fahren und 4,6 Kilometer
Laufen. „Es war sehr warm,
aber da ich insgesamt für
die Strecke nur 1:01:44
Stunden und davon 7:34 Mi-
nuten im Wasser benötigte,
war es gerade so auszuhal-
ten“, erklärte der Athlet
nach dem Wettbewerb in
Bremervörde: „Die Laufstre-
cke war mir wie immer
beim Triathlon zu kurz,
sonst wäre sicherlich eine
Treppchenplatzierung drin
gewesen.“ Insgesamt sei die
Veranstaltung für Sebrant-
ke aber ein voller Erfolg ge-
wesen.

Sebrantke trotzt
der Wärme

Oliver Sebrantke

Diepholz – Die Reise zur Lan-
desverbandsmeisterschaft
(Standardpistole) ins Müns-
terland hat sich gelohnt für
die Schützen des SSV Düm-
mer – für allem für Jörg Lü-
ken. In der Klasse Herren III
kam er in Warendorf auf
532 Ringe und verwies da-
mit Andreas Krecke (SSG
Bramgau) und Cliff Wede-
meyer (SV Bassum) auf die
Plätze. Zusammen mit Ul-
rich Pajonk und Uwe Luzni-
ack landete Lüken alsMann-
schaft in der Klasse Herren I
auf Rang fünf.
Ihr Teamkollege Philipp

Scharrelmann trumpfte de-
weil bei der Landesmeister-
schaft (Schnellfeuerpistole/
25 Meter) in Dötlingen auf.
Mit 531 Ringen schnappte
er sich die Silbermedaille in
der Herrenklasse I. Andreas
Pohl (SV Rehden) wurde
hier Zehnter.
Ebenfalls auf dem Silber-

platz landete Karl-Heinz Ull-
mann vom SV Strange-
Buchhorst. Der Vorderlader-
Schütze sammelte mit dem
Steinschloßgewehr 132 Rin-
ge bei der Landesmeister-
schaft in Rodde (Rheine)
und dürfte damit das Ticket
für die Deutsche Meister-
schaft (22. bis 24. Juli) in
Pforzheim gesichert haben.

532 Ringe:
Lüken schnappt
sich Gold
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